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2. Kreisklasse Herren 4er Gruppe B

TS Rusbend IV : MTV Messenkamp III 
Montag, 27.11.2023, 20:00 Uhr

TS Rusbend IV baut Siegesserie aus

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TS Rusbend IV am vergangenen Montag in der 2.
Kreisklasse Herren 4er Gruppe B beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Siegpunkt im 8. Saisonspiel des Heimteams erzielte Björn Marx, der mit dem Sieg im zweiten Einzel
vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um Spitzenspieler Wilfried Rabe nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Rabe / Marx holten mit einem 11:7, 9:11, 11:7, 11:3 gegen Dahs / Janisch
den ersten Punkt für ihr Team. Einen Zähler für die Gäste mussten Kalmuck / Prosgolitis bei der 1:3-
Niederlage gegen Jutzi / Czapla hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Wilfried Rabe zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Hansi Janisch, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mario Kalmuck verlor sein Match indes gegen Harald Dahs unterm
Strich recht eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von
2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging Björn Marx
gegen Stefan Czapla durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Unbeeindruckt von
einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Sebastian Prosgolitis gegen Hartmut Jutzi dann besser
ins Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Wilfried Rabe hatte gegen Harald Dahs beim 11:0, 11:6, 11:6 keine
Schwierigkeiten und überraschte Dahs, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Hierbei überließ Rabe seinem Gegner im ersten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Keinen Punkt beisteuern konnte Mario Kalmuck im Spiel gegen Hansi Janisch,
das 0:3 verloren ging. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Björn Marx die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit war der Sieg für
die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von
Sebastian Prosgolitis gegen Stefan Czapla, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan
Czapla jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Damit war das letzte
Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TS Rusbend IV
beendet.

Nach diesem Sieg des TS Rusbend IV geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den
MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) III, während der MTV Messenkamp III am 05.12.2023 gegen den
Post SV Stadthagen IV antritt.

 Statistik:
 TS Rusbend IV

Doppel: Rabe / Marx 1:0, Kalmuck / Prosgolitis 0:1 
Einzel: W. Rabe 2:0, M. Kalmuck 0:2, B. Marx 2:0, S. Prosgolitis 1:1 
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 MTV Messenkamp III
Doppel: Dahs / Janisch 0:1, Jutzi / Czapla 1:0 
Einzel: H. Dahs 1:1, H. Janisch 1:1, H. Jutzi 0:2, S. Czapla 1:1


